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                 Wie  gefährlich  leben  wir  heute ?

Glossar :

erörtern = etw. eingehend besprechen 
die Ladung, -, en = die geladenen Güter, die Menge

die Verdunstung = Flüssigkeiten gehen in Gasform über
der Schädling, -s, -e = jdm. oder etw., das Schaden bringt

das Gift, -(e)s, -e = gesundheitsschädlicher oder lebenszerstörender Stoff

Alarm schlagen = Ruf zur Bereitschaft
warnen + vor + Akk. = upozoriti

verursachen  = die Ursache für etw.sein 

kommen zu + D

führen zu + D

nicht im geringsten = auf keinen Fall

Kreuze die richtige Behauptung an ! 

 richtig / falsch



   ☺ 



1. Im Gespräch wird ein Professor interviewiert.                                                               □             □

2. Am Kongress nehmen namhafte Wissenschaftler, alle Chemiker teil.                      □              □ 

3. Der Kongress hat einen Tag gedauert.
     □            □

4. Die Themen waren: Wasser- und Luftverschmutzung.
     □            □

5. Die Industrie lässt Millionen Tonnen Abwasser in die Flüsse und ins                        □            □ 

    Meer laufen.

6. Eine viel größere Gefahr sind die Erdöltransporte.
    □            □ 

7. Das beim Schiffbruch eines Tankers ausgelaufene Öl vernichtet

    nur die empfindlichsten Organismen und erschwert ein bisschen                            □            □

    die Verdunstung.

8. Nach den durchgeführten Forschungen vieler Experten dürfte im 

    Jahre 2000 jeder vierte Mensch an Krebs sterben.                                                     □            □

9. Eines der Referate hatte den Titel: Vergifteter Boden = vergiftete                         □            □

    Nahrung.

10. Wenn wir essen, essen wir nämlich täglich Rückstände von

      Schädlingsbekämpfungsmitteln, verschiedene Mittel zur                                       □            □  

      Konservierung, künstliche Farbstoffe usw.

11. Diese Gifte sind sehr gefährlich für die Augen, Nieren und Knochen.                  □           □

12. Trotz aller Gefahren sieht Herr Professor unsere Zukunft ziemlich                      □          □  

      optimistisch.

Verbinde neue Ausdrücke mit ihren Erklärungen !

1. Alarm schlagen  




a) schwerer Schiffunfall

2. krebserregende Substanzen 


b) nukleare Waffen

3. Wasserverschmutzung 



c) Gefahrenmeldung

4. Stoffwechsel 




d) Lebensnot

5. Kreislauf 





e) Stoffe, die zur schweren


     Krankheit führen

             6. Kernwaffen 
 f) Unreinheiten im Wasser

            7. Schiffbruch 

g) zurückkehrende Bewegung

            8. tödliche Gefahr 

h) Gesamtheit der chem. Umwandlungen, denen körpereigene


Stoffe u. Nährstoffe unterworfen sind
              

Vervollständige den Text mit folgenden Wörtern im Kasten :

 an Krebs; Wissenschaftler; erörterte; gefährlich; nicht im geringsten; Schädlingsbekämpfungsmitteln; Weltproblem; gelangen; Wasserverschmutzung; geschädigt; Abwehrkräfte; Aussichten 
Herr Professor versucht, die Öffentlichkeit aufzuklären, wie _____________ wir heute leben.

An diesem Kongress nehmen viele namhafte _______________ teil.

Am ersten Tag wurde die Frage __________________ erörtert.

Am zweiten Tag ______________ man die Frage Luftverschmutzung.

Die Behauptung, dass im Jahre 2000 jeder vierte Mensch _____________ sterben werden, findet Herr Professor ____________________ übertrieben.

Die Luftverschmutzung durch Industrie, Kraftfahrzeuge und Wohnungsheizung ist zu einem ________________ geworden.

Durch die Nahrung __________________ in den menschlichen Organismus täglich Rückstände von _____________________ , verschiedene Mittel zur Konservierung, künstliche Farbstoffe usw.

Durch diese Gifte werden Knochen, Leber, Nieren, das Nervensystem und das Gehirn _________________.

Herr Professor ist nicht sehr optimistisch, wenn es sich um die _____________ für die Zukunft handelt.

Es wird viele Jahre dauern, bis wir ___________________ gegen alle jene Gifte entwickeln.

Fragen zum Text

Wer führt dieses Gespräch?

Welche Wissenschaftler nehmen an diesem Kongress teil?

Was sagt Professor W. über die Wasserverschmutzung?

Wie lautete das Thema der zweiten Kongresssitzung?

Wodurch ist die Luftverschmutzung zu einem Weltproblem geworden?

Wie kommt zur Wasserverschmutzung?

Auf welche Weise wird unsere Nahrung vergiftet?

Welche Organe werden durch diese Gifte geschädigt?

Wie denkt Professor W. über die Aussichten für die Zukunft?

Zur Konversation.

Welche sind deine Beiträge einer sauberen gesünderen Welt?

Hast du einige Ratschläge für eine bessere Umwelt?

Wie gefährlich leben wir heute?

Redakteur:  Herr Professor, würden Sie bitte so freundlich sein und für unsere

Zuschauer ein paar Worte über die Arbeit, bzw. über die Aufgaben dieses Kongresses sagen?

Prof.W.:       An diesem Kongress nehmen namhafte Wissenschaftler, also Chemiker, Physiker, Ärzte, Biologen usw. teil; unsere Aufgabe ist es, Alarm zu schlagen, und die Menschheit vor den Gefahren zu warnen, die sie bedrohen.

Redakteur:  Am ersten Tag haben Sie die Frage Wasserverschmutzung erörtert. Wovon war in den Referaten die Rede?

Prof. W.:      Zuerst von der Wasserverschmutzung in Industriegebieten. — Sehen Sie, die Industrie lässt Millionen Tonnen Abwasser in die Flüsse und ins Meer laufen. In Fischen und im Plankton wurden verschiedene giftige, sogar krebserregende Substanzen entdeckt; das wird durch alle möglichen synthetischen und besonders durch radioaktive Stoffe verursacht. — Eine, viel größere Gefahr sind aber die Erdöltransporte. Wenn es zum Schiffbruch eines Tankers

kommt, dann fließt gewöhnlich die ganze Ladung ins Meer. Das ausgelaufene Öl vernichtet  

die Organismen, erschwert die Verdunstung und führt so zu Klimaveränderungen.

Redakteur:  Und was war das Thema der zweiten Kongresssitzung?

Prof W.:       Am zweiten Tag gab es interessante Referate über die Luftverschmutzung. Wenn ich zusammenfassen darf: die Luftverschmutzung bedroht unser Leben! Wenn wir nicht etwas Entscheidendes dagegen unternehmen, wird im Jahre 2030 jeder vierte Mensch an Krebs sterben.

Redakteur:  Ist das nicht etwas übertrieben?

Prof. W.:      Nein, nicht im geringsten! Die Luftverschmutzung durch Industrie, Kraftfahrzeuge und Wohnungsheizungen ist zu einem Weltproblem geworden. Da gab es z. B. auch ein Referat über den radioaktiven Regen nach Kernwaffenexplosionen ... Dann möchte ich noch das gestrige Referat Vergifteter Boden = vergiftete Nahrung erwähnen. Durch die Nahrung gelangen nämlich in den menschlichen Organismus täglich Rückstände von Schädlingsbekämpfungsmitteln,verschiedene Mittel zur Konservierung, künstliche

Farbstoffe usw. Durch diese Gifte werden Knochen, Leber, Nieren, das Nervensystem und 

das Gehirn geschädigt.

Redakteur:  Die Menschheit befindet sich also in einer sehr ernsten Lage! Und wic sind die Aussichten für die Zukunft?

Prof. W.:      Gar nicht gut. Es wird viele Jahre dauern, bis wir Abwehrkräfte gegen alle jene Gifte entwickeln, mit denen wir die Erde überschwemmt haben!

Redakteur:  Herr Professor, wir danken Ihnen für dieses Gespräch!
